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> Arbeitslosigkeit gegenüber Juni gesunken, auch der Anstieg gegenüber dem Vorjahr 

hat sich weiter reduziert 

> Arbeitslosenquote um 1,8%-Punkte über dem Vorjahresniveau  

> Arbeitskräftenachfrage steigt wieder an 

> Aktuell noch 91.607 Personen in Kurzarbeit 

 

 

„Die Konsolidierung am heimischen Arbeitsmarkt setzt sich weiter fort. Die Arbeitslosigkeit 

hat sich gegenüber Juni weiter leicht reduziert, das Bestandsplus gegenüber dem Vorjahr ver-

ringert sich weiter. Auch der Stellenmarkt nimmt weiter Bewegung auf. Der leicht positive 

Trend zeigt sich durch alle Branchen. Der weiteren Entwicklung im Herbst und im Winter bli-

cken wir aber mit Bedenken entgegen.“ 

Iris Schmidt, M.A., Stv. Landesgeschäftsführerin 

 

 

 Juli 2020 Juli 2019 Veränd. 

Beschäftigung gesamt* 679.000 689.000 -1,5% 

Arbeitslosenquote* 6,2% 4,4% +1,8%-P. 

Arbeitslosigkeit gesamt 44.499 31.577 +40,9% 

Frauen 21.857 16.032 +36,3% 

Männer 22.642 15.545 +45,7% 

unter 25 Jahre 5.786 4.173 +38,7% 

50 bis 54 Jahre 5.158 3.768 +36,9% 

  ab 55 Jahre  8.467 6.517 +29,9% 

Personen m. gesundh. Einschränkungen 12.058 9.733 +23,9% 

Personen in Schulung 7.369 7.842 -6,0% 

Lehrstellensuchende (sofort verfügbar) 1.567 849 +84,6% 

Lehrstellensuchende (nicht sofort verfügbar) 98 482 -79,7% 

Bestand offene Stellen (gesamt) 17.160 22.832 -24,8% 

Offene Lehrstellen (sofort verfügbar) 1.212 1.189 +1,9% 

Offene Lehrstellen (nicht sofort verfügbar) 2.387 2.163 +10,4% 

 

* vorläufige Schätzung, Rundungsdifferenzen möglich, Quelle: AMS und BMASK 
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Arbeitslosenquoten 

 
 

Eckdaten 
Die Arbeitslosenquote betrug in Oberösterreich im Juli 6,2% (Österreichschnitt: 9,2%), was ei-

nem Anstieg von 1,8 Prozentpunkten entspricht. Die Zahl der Beschäftigten lag bei 679.000 

Personen (-10.000 bzw. -1,5% weniger als im Vorjahr). Zugleich ist die Zahl der Arbeitslosen 

gegenüber dem Vorjahr um 12.922 oder 40,9% auf 44.499 Personen gestiegen. In Schulungen 

befanden sich 7.369 Personen (-6,0% gegenüber dem Vorjahr). 

Haupttrends in Oberösterreich 
 

Die Arbeitslosigkeit stieg bei den Frauen um 5.825 auf 21.857 (+36,3%), bei den Männern zeigte 

sich ein Anstieg von 7.097 auf 22.642 (+45,7%) ab. Bei den Jugendlichen (unter 25 Jahre) erhöh-

ten sich die Vorgemerktenzahlen um 38,7% auf 5.786, bei Personen über 55 Jahre fiel der Anstieg 

vergleichsweise schwächer aus (+1.950; +29,9% auf 8.467). Der größte relative Zuwachs findet 

sich in der Gruppe der 35 bis 39-Jährigen (+1.732 auf 5.136; +50,9%) 

Stellenmarkt 
Ende Juli standen beim AMS OÖ 17.160 offene Stellen zur Verfügung, um 5.672 bzw. -24,8% 

weniger als im Vorjahr. Zudem waren 1.212 sofort verfügbare Lehrstellen (+23 bzw. +1,9%) 

und 1.567 sofort verfügbare Lehrstellensuchende (+718; +84,6% gegenüber dem Vorjahr) ge-

meldet. 

Branchenentwicklung 
 

 Arbeitslose Veränd. offene Stellen Veränd. 

Herstellung von Waren 6.188 +1.978 2.059 -722 

Bau 2.355 +773 1.539 -141 

Handel 6.778 +2.031 2.921 -545 

Verkehr 2.183 +722 485 -173 

Beherbergung/Gastronomie 4.554 +1.936 1.217 -519 

Überlassung von Arbeitskräften 6.456 +2.037 5.106 -2.420 

Gesundheit/Soziales 3.873 +450 800 -85 

 

mailto:statistik.oberoesterreich@ams.at

